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Medienmitteilung 
 
GRA Stiftung gegen Rassismus und Antisemitismus verurteilt den Vergleich 
von Nationalrat Jonas Fricker aufs Schärfste und appelliert an die 
Verantwortung und Vorbildfunktion von Politikerinnen und Politikern 
 
 
Zürich, 28. September 2017 
 
Die GRA Stiftung gegen Rassismus und Antisemitismus verurteilt die im Parlament 
gemachten Aussagen von Nationalrat Jonas Fricker in aller Form. Der Vergleich 
zwischen Juden und Schweinen ist schockierend, unangebracht und entwürdigend. 
 
Dummheit und Naivität sind zwar nicht strafbar, die GRA appelliert aber eindringlich 
an die Verantwortung und an die Vorbildfunktion von Schweizer Politikerinnen und 
Politikern. Die Äusserungen von Nationalrat Fricker sind weder entschuldbar, noch 
sind sie einer parlamentarischen Debatte würdig. Jegliche Banalisierung und 
Instrumentalisierung des Holocausts oder anderer Völkermorde haben in der 
politischen Debatte nichts verloren. 
 
Aus Sicht der GRA stellt sich denn auch die Frage, ob ein solcher Volksvertreter – 
nach einer derart gedankenlosen Äusserung – das für sein Wirken notwendige 
Vertrauen weiterhin verdient. 
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